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SCHREIBEN VON AMMANN[ STABFUEHRER] , RAETEN UND BUERGERAUSSCHUSS

DER STADT ZUG AN [ SCHULTHEISS UND RAT VON] LUZERN

SSRQ Zug II 793 - 794

"Glich wie uns wegen gegen unsem freünden } den dryen Ausseren Gmeinden
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lAeusseres Amt] bekant enthaltene Streitigkeit [Tschurrimurrihandel ] , dev

tetst in Ewer . . . Stat von . . . Cath . Ohvten Einhellig abgefastev Abscheid

[vom 18 . Juni ] , das solche streitsach nach anleitung Pünt , Verträgen , undt

alt herkommen , durch Minne oder rachtens ausgefüehrt werden solle , erfrewliah

gewessen , so hingegen des eint undt anderen Löblichen Ohrts hierüber beschäch-

ne abenderung , das diserer Span vor gmeinem Stat - undt Amptrath solle ausge¬

macht werden , da das Ampt 27 und die Stat nur 13 stimmen hat , sehr beschwehr-

lich uns Vorkommen umb weillen schädtlichen consequentzen halben , von uns

solches nit gestatet konte werden , entzwischent auch aller handt inconvenient-

zen von dem ausern ampt beschächen könten , glich uns , nit alles in Statu quo

gelassen werden möchten . Wie dan Zuefolg deme gestern in Unserer Stat , auff

gwohnt haltentem wochenmarcht , von denselben ein Zimbliche anzahl Junger Star-

cher Manschafft erschienen , nit allein aller handt anläss gesuocht , mit unse¬

ren mitburgeren handtgmein worden , sondern über unser Getreüwen Lieben Stat-

schreibem [ Wolfgang Vogt]  unerträgliche unguete lester - undt sckmächwohrt

vor heimbsch undt frönden leüten öffentlich auszuegiessen , ia auch selbem sei¬

nem Wohnhaus Zuegeeylet , willens Eigengwalthatig handtvest Zue machen , wan

selbe nit . . . wären verhinderlich gemacht worden . Solchem nach sye gegen an¬

deren . . . bürgeren in schenckhäuseren als auch uff Offner gassen so unfreündt-

lich verfahren , undt solche wohrt verlohren , das man nit ohne ursach die gantze

nacht durch in sorg undt gfar Einigen Erfolgenten unguetens gestanden etc.

Undt aber auff nit beschächen , noch Zue erwahrten stehet ; Dahäro E . U. G. L . A. E.

als . . . Cath . Vorohrt Zue handen den übrigen löblichen an dem libell [von

1604 ] theilhabenten [ VII ] Ohrten [IX kath . Orte , ausg . ZG und GL] gantz kläg¬

lich solches hiemit anzuefüegen nit underlassen können , mit freundteidtg.

dienstlichen biten , solches überigen ermelten . . . Ohrten Zue Communicieren.

Jhr aber Jnzwischent mit . . . rath undt hilff uns an die handt Zue gähn geruo-

hen undt von solcher unleidentlicher Trangsaal reten helffen und Zue . . . Zu-

lenglichen mitten gedenckhen , auch unsern gegentheil mit solchem ernst mit

aller thattlichkeit inzuehalten Ermahnen wollen , das Wir leib undt lebens ge-

fähr befreyet sein mögen undt wir nit . . . wider willen genötiget , Zue den

extremen Zue schreiten undt billich der nothwehr in mangel Eidtgnössischen

rächtens , so uns bis dahin von eint und anderen lobl . Ohrt nit hat Zuegesagt

werden undt aber annoch verhoffen wollen undt ohn solches nit getrost sein

honen , uns Zue behelffen . Jn erwahrtung freundteidtg . entsprächung versiche¬

ren wir bey allen occurentzen widrum freundteidtg . undt dankhwürtig umb

E . U. G. L . A. E. Zue verschulden . "



1 ) s . EA VI 2j 921 W; Stadt und Amt Zug war u . a . durch Beat Kaspar Zurlauben
vertreten.
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